
ASIEN: SRI LANKA

SRI LANKA - AUF NEUEN TRAILS DURCHS TROPISCHE
WANDERPARADIES
> 2-tägige Wanderung in der Knuckles Range (4 - 7 Std. täglich)
> Wanderungen: 2x leicht (2-3 Std), 1x moderat (4-5 Std), 1x mittelschwer (6-7 Std)
> Besteigung des Adams Peak (2.243 m), Gipfeltag ↑↓ 1.045 m, 6 - 7 Std.
> Im Gal Oya-Nationalpark nach badenden Elefanten Ausschau halten
> Die zwei höchsten Gipfel in der beeindruckende Knuckles Range besteigen
> Auf ausgewählten Etappen des Pekoe Trail die wechselnde Landschaft bestaunen
> Mit Einheimischen ein traditionelles Mittagessen genießen

Im Juli 1977 erschien das erste Hauser Programm nach Sri Lanka, das damals noch Ceylon hieß.
Die damalige Programmbeschreibung hat auch nach Jahren der politischen und gesellschaftlichen
Veränderung in Sri Lanka ihre Gültigkeit - Hier der Originaltext: "Unser Ceylon-Programm bietet
Ihnen die seltene Möglichkeit, das Studium der alten singhalesisch, buddhistischen Kultur
verbunden mit ausgedehnten Bergwanderungen im kaum besuchten kühlen Hochland der
Tropeninsel zu verbinden"... Mit dieser Reise verbinden wir Teile aus dem damaligen Programm
mit Wanderungen auf gerade erst ausgebauten Fernwanderwegen.
Der dichte tropische Nebelwald wirkt geheimnisvoll. Nur wenig Sonnenlicht dringt durch die
Baumkronen und trotzdem wimmelt es von Leben. Kleine Pflanzen wachsen groß um sich zu
behaupten, große Bäume bleiben klein und beugen sich dem Wind anstatt ihm zu trotzen. Lianen
schlingen sich um die knorrigen Stämme und Flechten hängen von den krüppeligen Ästen wie
silbrige Bärte. Und plötzlich öffnet sich der Abgrund – denn der Horton-Plains-Nationalpark führt
bis zum Ende der Welt. Vielleicht nicht wirklich das Ende der Welt aber auf jeden Fall steckt Sri
Lanka voller Dramaturgie. Gigantische Steilklippen, üppiger Dschungel und palmengesäumte
Sandstrände gehören zum Bild, dazu gigantische Buddhas, verfallene Tempel und mächtige
Stupas. Wir wandern auf den Etappen des Pekoe Trails und trekken durch den Buschwald der
Knuckles Range. In der Dämmerung steigen wir auf den Pidurangala Felsen und auch auf dem
heiligen Adams Peak genießen wir den Weitblick auf die unter uns liegende Landschaft. In Gal
Oya bestaunen wir die faszinierende Flora und Fauna bei einer Boots-Safari noch mal aus einer
anderen Perspektive – wie besonders wäre es, hier die Elefanten beim Baden zu beobachten. Und
am Ende blicken wir von Colombo auf das Meer und verstehen, warum Sri Lanka ein kleines
Paradies ist.

Veranstalter dieser Reise:
Hauser Exkursionen
international GmbH
Spiegelstr. 9
81241 München
(0) 89 2350060
(0) 89 23500699
info@hauser-exkursionen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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Profil: Der Fokus dieser Reise liegt auf einer abwechslungsreichen Kombination aus Trekking,
Wanderungen, Kultur, Geschichte und Natur im zentralen Bergland der Insel. Dabei bleibt viel Zeit
für Begegnungen und Einblicke in die Traditionen des Landes sowie in die unvergleichliche
kulturelle Vielfalt der Insel. Anforderung: Voraussetzung für diese Reise sind Kondition, Ausdauer
und Trittsicherheit für Wanderungen mit bis zu 7 Std. Gehzeit auf unterschiedlich beschaffenem
Gelände wie breiten Waldwegen und steilen, teils abschüssigen Bergpfaden. Es sind keine
technischen Vorkenntnisse erforderlich, einzelne Tagestouren können auch ausgelassen werden.
Durch ungünstige Witterungsbedingungen und je nach Kondition der Gruppe können sich die
Gehzeiten verlängern, die Wanderungen werden aber regelmäßig durch erholsame Pausen
unterbrochen. Unterbringung: Wir übernachten in Hotels der Mittelklasse. Alle Zimmer sind
komfortabel, meist landestypisch eingerichtet und verfügen über ein Badezimmer. Auch bei der
Übernachtung im Gästehaus und im Zeltcamp sind alle Zimmer mit Badezimmer ausgestattet.
Verpflegung: Bei dieser Reise sind Frühstück und Abendessen sowie fünf Mittagessen (Brotzeit
unterwegs) inkludiert. Wir frühstücken in den Unterkünften, mittags machen wir ein Picknick oder
suchen uns ein nettes Lokal. Abends essen wir in landestypischen Restaurants oder in den Hotels.
Die Küche Sri Lankas ist stark indisch geprägt, aber auch von den Arabern, Malaien und
Engländern beeinflusst. Es gibt fast immer Reisgerichte, die unterschiedlich gewürzt und somit
sehr abwechslungsreich sind. Curry, Pfeffer, Chili und Kokosmilch sind Teil der Rezepte aber auch
Süßspeisen und Früchte. Bei Lebensmittelunverträglichkeiten bitten wir Sie, sich selbst um
entsprechendes Essen zu kümmern. Vegetarisches Essen ist möglich, veganes Essen eventuell
nach Rücksprache. Wir bitten um Verständnis! Tempelbesuch: Die religiösen Stätten dürfen nur
mit angemessener Kleidung sowie ohne Schuhe und Strümpfe betreten werden. Beine und
Schultern müssen bedeckt sein. Daher empfehlen wir einen leichten Schal oder Tuch
mitzubringen, um Beine und Schultern bedecken zu können. Respekt: Respekt in unbekannten
Kulturkreisen ist besonders wichtig und sollte für alle Teilnehmer selbstverständlich sein. Vor
allem außerhalb der großen Städte bitten wir um taktvolles Verhalten sowie Toleranz gegenüber
ungewohnten Sitten und Gebräuchen der einheimischen Bevölkerung. Dazu gehört auch die
Zurückhaltung beim Fotografieren - bitte klären Sie ab, ob Aufnahmen von Personen gestattet
sind.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Hinflug 

Flug nach Colombo.

Seite 2 von 9



2. Reisetag: Ankunft in Colombo und Fahrt nach Sigiriya 

Wir werden am Flughafen von unserer Reiseleitung empfangen und fahren von dort nach Sigiriya,
wo wir unser Hotel für die nächsten drei Nächte beziehen.
Fahrzeit: ca. 03:00 Std. | Fahrstrecke: ca. 135 km | Unterkunft: Hotel Kassapa Lion's Rock in
Sigiriya | Verpflegung: A

3. Reisetag: Wanderung in der Umgebung und Besuch der Höhlen von Dambulla 

Nach dem Frühstück begeben wir uns auf unsere erste Wanderung durch Urwald, über Felder
sowie über einige kleinere Bäche, die wir überqueren müssen und hinauf auf Felsvorsprünge. Ein
wunderbarer Einstieg unserer Reise. Dann geht es zurück ins Hotel. Am Nachmittag besuchen wir
die Höhlentempel von Dambulla sowie den Gemüsemarkt.
Gehzeit: ca. 02:00-03:00 Std. | Gehstrecke: ca. 10 km | Aufstieg: 50 m | Abstieg: 50 m |
Unterkunft: Hotel Kassapa Lion's Rock in Sigiriya | Verpflegung: F, A

4. Reisetag: Erkundung von Sigiriya und Safari im Nationalpark 

Heute besichtigen wir den rot schimmernden Felsen, der sich knapp 200 Meter aus dem Grün der
umgebenden Wälder und Wiesen erhebt. Viele, teils in den Stein gehauene Stufen führen auf sein
Plateau. Über eine Wendeltreppe erreichen wir die Felsgalerie der Apsaras oder
„Wolkenmädchen" - auf den Felsen gemalte Frauenbildnisse. Auf halber Höhe durchschreiten wir
die gigantischen Pfoten einer ehemaligen Löwenskulptur. Wir steigen weitere Treppen hoch und
erreichen das Gipfelplateau mit den Überresten des Palastes von König Kashyapa. Nachmittags
begeben wir uns auf Safari in einem der nahegelegenen Nationalparks.
Unterkunft: Hotel Kassapa Lion's Rock in Sigiriya | Verpflegung: F, A

5. Reisetag: Sonnenaufgang auf dem Pidurangala Felsen und Fahrt nach Polonnaruwa 

Vor dem Sonnenaufgang machen wir uns auf den Weg auf den Gipfel des Pidurangala Felsen. Der
Fels ist weniger bekannt als der Löwenfelsen von Sigiriya und bietet einen atemberaubenden
Ausblick auf die umliegende Landschaft bei Sonnenaufgang. Wieder unten angekommen kehren
wir ins Hotel zurück und genießen unser Frühstück bevor wir nach Polonnaruwa aufbrechen.
Fahrzeit: ca. 01:30 Std. | Fahrstrecke: ca. 75 km | Unterkunft: Hotel Siyanco in Polonnaruwa |
Verpflegung: F, A
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6. Reisetag: Wanderung auf den Danigala Felsen und Fahrt über Maha Oya nach Gal
Oya 

Nach dem Frühstück wandern wir heute auf den sogenannten Inselberg oder auch Alien-Berg
genannten Danigala Felsen. Warum dieser Berg diverse Beinamen trägt, wird uns schnell klar.
Von oben haben wir wieder eine tolle Sicht auf die Landschaft unter uns. Dann fahren wir nach
Maha Oya, wo wir einen Tempel auf einem Hügel sehen. Die Bewohner des Ortes laden uns zum
Mittagessen ein, welches sie eingewickelt in Bananenblättern zubereitet haben. Vom Mittagessen
gestärkt fahren wir zu unserem letzten Ziel des Tages, Gal Oya, wo wir für die Nacht eine ganz
besondere Unterkunft beziehen.
Gehzeit: ca. 02:00-03:00 Std. | Gehstrecke: ca. 6 km | Fahrzeit: ca. 03:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
125 km | Aufstieg: 200 m | Abstieg: 200 m | Unterkunft: Wild Glamping Gal Oya | Verpflegung: F,
M, A

7. Reisetag: Boots-Safari im Gal Oya Nationalpark und Fahrt nach Bandarawela 

Heute steht ein besonderes Highlight auf dem Programm. Nach einem frühen Frühstück begeben
wir uns auf eine Boots-Safari im Gal Oya Nationalpark. Mit etwas Glück können wir Elefanten in
freier Wildbahn sehen und vielleicht erhaschen wir sogar einen Blick auf einen schwimmenden
Elefanten. Aber auch sonst bietet der Nationalpark eine große Vielfalt an Flora und Fauna. Nach
der Rückkehr ins Hotel packen wir zusammen und fahren weiter nach Bandarawela.
Fahrzeit: ca. 03:30 Std. | Fahrstrecke: ca. 130 km | Unterkunft: The Bandarawela Hotel |
Verpflegung: F, M, A

8. Reisetag: Wanderung auf dem Pekoe Trail von Demodara nach Hali-Ela 

Nach dem Frühstück werden wir nach Demodara gebracht. Von dort aus starten wir unsere
Wanderung auf einer der 22 Etappen des Pekoe Trails. Der 2023 neu eröffnete Trail ist insgesamt
300 Kilometer lang und führt durch 25 Ortschaften, 4 Naturreservate und 2 Nationalparks. Wir
wandern von Demodara nach Hali-Ela. Unterwegs überqueren wir kleine Brücken und wandern
vorbei an Teefeldern. Vom höchsten Punkt der Etappe können wir auf Demodara und auch Ella
zurückblicken. Immer weiter führt uns der Weg durch ein Dorf der Teearbeiter und vorbei am Uva
Planters’ Club bis wir schließlich Hali-Ela erreichen und mit dem Transfer nach Bandarawela
zurückkehren.
Gehzeit: ca. 04:00-05:00 Std. | Gehstrecke: ca. 13 km | Fahrzeit: ca. 01:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
40 km | Aufstieg: 530 m | Abstieg: 690 m | Unterkunft: The Bandarawela Hotel | Verpflegung: F, M,
A
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9. Reisetag: Zugfahrt nach Hatton und Transfer nach Maskeliya 

Mit dem Zug fahren wir heute von Bandarawela nach Hatton. Die Strecke ist die landschaftlich
schönste Zugstrecke der Sri Lanka Railway und führt durch den Nebelwald, der den Horton Plains
Nationalpark umgibt. Der oft gut gefüllte Zug bietet Gelegenheit, Einheimische zu treffen und ins
Gespräch zu kommen. (Es können keine Sitzplätze reserviert werden. Wer nicht mit dem Zug
fahren möchte, kann auch mit dem Bus der Gruppe nach Bandarawela fahren). In Hatton
angekommen steigen wir vom Zug in unsere Fahrzeuge um und fahren nach Maskeliya, am Fuße
des Adams Peak.
Fahrzeit: ca. 01:30 Std. | Fahrstrecke: ca. 30 km | Unterkunft: The Punsisi Rest Guest House in
Maskeliya | Verpflegung: F, A

10. Reisetag: Wanderung zum Sonnenaufgang auf den Adams Peak und Fahrt nach
Nuwara Eliya 

Heute besteigen wir den 2.243 Meter hohen Adams Peak, auch Sri Pada genannt. Er ist der
heiligste Berg Sri Lankas und wird von Buddhisten, Hindus, Christen und Moslems verehrt. Etwa
um 1.00 Uhr morgens brechen wir auf, denn wir wollen den Sonnenaufgang an diesem magischen
Ort erleben. Der Weg führt über unzählige in den Stein gemeißelte Treppenstufen, vorbei an
Dagobas und Schreine. Immer wieder haben wir die Möglichkeit uns mit heißem Tee und Suppen
aufzuwärmen. Zusammen mit vielen Pilgern erwarten wir in der Frische des Morgens den
Sonnenaufgang. Wenn uns die ersten wärmenden Sonnenstrahlen erreicht haben machen wir uns
wieder auf den Rückweg. Mit etwas Glück können wir jetzt einige der Tiere sehen, deren Stimmen
wir nachts gehört haben. Nach dem Abstieg erwartet uns ein warmes Frühstück bevor wir die
Weiterfahrt antreten. Wer die Besteigung des Adams Peak auslassen möchte, hat Zeit zum
Ausschlafen und wartet vormittags bis zur Rückkehr der Gruppe. Von Maskeliya fahren wir weiter
nach Nuwara Eliya. Am Nachmittag besuchen wir in einer der wichtigsten Tee-Anbauregionen Sri
Lankas eine Teeplantage und lernen den Verarbeitungsprozess von den grünen Teeblättern bis
zum Ceylon Tea kennen.
Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 6 km | Fahrzeit: ca. 02:30 Std. | Fahrstrecke: ca.
70 km | Aufstieg: 1045 m | Abstieg: 1045 m | Unterkunft: The Mirage Kings Cottage in Nuwara
Eliya | Verpflegung: F, A

Seite 5 von 9



11. Reisetag: Wanderung auf dem Pekoe Trail von Tawalantenna nach Loolkandura 

Nach dem Frühstück erwartet uns heute eine weitere Etappe des Pekoe Trail. Wir wandern die
Etappe in umgekehrter Richtung von Tawalantenna nach Loolkandura. Der Weg führt heute durch
einen Urwald, dem die Bewohner der Umgebung vor vielen Jahren nachsagten, von Dämonen und
bösen Geistern bevölkert zu sein. Auch wandern wir durch weitere Teeplantagen und können
Ausblicke auf die umliegenden Pinienwälder und Felsformationen und – bei gutem Wetter – sogar
auf den Adams Peak genießen. In Loolkandura angekommen erwartet uns schon unser Transfer
und bringt und nach Kandy, dem kulturellen Zentrum und frühere Hauptstadt Sri Lankas. Hier
bietet sich uns ein Kontrastprogramm zu den letzten Tagen, wir erkunden die geschäftigen
Straßen und Märkte der Stadt. Wenn die Zeit es erlaubt, besteht die Möglichkeit, am Abend den
heiligen Zahntempel zu besuchen, welcher gemäß Überlieferung einen Zahn Buddhas beherbergt
(Eintritt nicht inkludiert).
Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 18 km | Fahrzeit: ca. 02:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
35 km | Aufstieg: 700 m | Abstieg: 915 m | Unterkunft: The Thilanka Hotel in Kandy | Verpflegung:
F, M, A

12. Reisetag: Fahrt in die Knuckles Range und Beginn des Trekkings 

Heute beginnt unser zweitägiges Trekking durch die Knuckles Range. Wir wandern zunächst
durch kleine Ortschaften und entlang Reisefelder bevor der Weg beginnt sich steil den Berg
hinauf von einer künstlich angelegten Terrasse zu nächsten zu schlängeln. Dann erreichen wir
den bewaldeten Teil der heutigen Etappe und merken sofort den klimatischen Unterschied. Die
Blätter werden dichter und die Temperatur sinkt, während wir immer weiter hinauf in die Berge
wandern. Durch Teeplantagen erreichen wir schließlich unser Camp in einem abgelegenen Ort
mitten in den Bergen.
Gehzeit: ca. 04:00-05:00 Std. | Gehstrecke: ca. 12 km | Fahrzeit: ca. 01:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
35 km | Aufstieg: 680 m | Abstieg: 140 m | Unterkunft: Wild Glamping Knuckles | Verpflegung: F,
M, A

13. Reisetag: Tag 2 des Trekkings durch die Knuckles 

Heute liegt ein weiterer spannender Wandertag vor uns, an dem wir die zwei höchsten Gipfel der
Knuckles Range besteigen. Wir wandern wieder durch kleine Dörfer, Teeplantagen und
Nebelwälder bis die Vegetation immer weniger wird und wir über schmale Pfade den
zweithöchsten Gipfel erreichen. Es bieten sich uns spektakuläre Ausblicke und Tiefblicke entlang
steil abfallender Felswände bis wir dann den Gombaniya Gala, den mit etwa 1.900 Metern
höchsten Gipfel erreichen. Bei einer ausgiebigen Gipfelrast genießen wir den Blick und stärken
uns für den Rückweg.
Gehzeit: ca. 06:00-07:00 Std. | Gehstrecke: ca. 17 km | Fahrzeit: ca. 01:00 Std. | Fahrstrecke: ca.
25 km | Aufstieg: 750 m | Abstieg: 850 m | Unterkunft: Wild Glamping Knuckles | Verpflegung: F,
M, A
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14. Reisetag: Fahrt nach Colombo und Stadtbesichtigung 

Nach dem Frühstück machen wir uns auf den Weg zurück zum Ausgangsort unserer Reise,
Colombo. Nach der Ankunft geht es auf eine erste Besichtigungstour durch die Hauptstadt Sri
Lankas. Am Abend erkunden wir die Stadt weiter. Wir besuchen die verschiedenen Stadtteile und
spazieren entlang des Galle Face Green, der Uferpromenade, wo wir viele Bewohner antreffen, die
hierherkommen, um zu entspannen, Sport zu treiben oder mit ihren Kindern Drachen steigen zu
lassen. In den vielen Kiosks entlang der Promenade finden sich viele lokale Köstlichkeiten zum
Probieren. Danach genießen wir ein gemeinsames Abschiedsessen und lassen die letzten Wochen
Revue passieren, bevor uns der Transfer zum Flughafen bringt.
Fahrzeit: ca. 05:00 Std. | Fahrstrecke: ca. 185 km | Verpflegung: F, A

15. Reisetag: Rückflug 

Wir verabschieden uns von diesem faszinierenden Land und treten die Heimreise an. Ankunft in
Deutschland am gleichen Tag.
Fahrzeit: ca. 00:45 Std. | Fahrstrecke: ca. 40 km

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

10.11.2024 24.11.2024 ✗ 3.290 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Lokale Hauser-Reiseleitung ab/bis Colombo
> Flug mit Srilankan Airlines ab/bis Frankfurt nach Colombo
> (nach Verfügbarkeit; Aufpreis ist möglich)
> CO2-Kompensation des Fluges über atmosfair
> Derzeitige Flughafensteuer, Abflugsteuer und Sicherheitsgebühren
> Rail&Fly-Fahrkarte ab/bis deutsche Grenze
> Übernachtung 9 x in Mittelklassehotels, 1 x in einem Gästehaus, 3 x im Zeltcamp (fest

installierte Zelte mit eigenem Bad)
> 12 x Frühstück, 5 x Mittagessen, 13 x Abendessen
> Eintrittsgebühren lt. Programm
> Reisekrankenschutz
> CO2-Kompensation des Fluges über atmosfair
> Übernachtung 9 x in Mittelklassehotels, 1 x in einem Gästehaus, 3 x im Zeltcamp (fest

installierte Zelte mit eigenem Bad)
> 12 x Frühstück, 5 x Mittagessen, 13 x Abendessen
> Eintrittsgebühren lt. Programm
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Visagebühren
> Weitere Mahlzeiten und Getränke (ca. 150,00 €)
> Trinkgelder
> Individuelle Ausflüge und Besichtigungen

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 4 
Maximalanzahl von Personen: 12 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

> Bei kurzfristigen Buchungen (weniger als 28 Tage vor Reisebeginn) ist der Reisepreis, sofern
keine Absage nach AGB Ziffer 5.1. mehr erfolgen kann, bei Übergabe der Reiseunterlagen
sofort fällig.

WEITERE INFOS
Einreise & Gesundheit  

> 2-3

Generelle Hinweise 

>
Im Juli 1977 erschien das erste Hauser Programm nach Sri Lanka, das damals noch Ceylon hieß.

Die damalige Programmbeschreibung hat auch nach Jahren der politischen und
gesellschaftlichen Veränderung in Sri Lanka ihre Gültigkeit - Hier der Originaltext: "Unser
Ceylon-Programm bietet Ihnen die seltene Möglichkeit, das Studium der alten singhalesisch,
buddhistischen Kultur verbunden mit ausgedehnten Bergwanderungen im kaum besuchten
kühlen Hochland der Tropeninsel zu verbinden"... Mit dieser Reise verbinden wir Teile aus dem
damaligen Programm mit Wanderungen auf gerade erst ausgebauten Fernwanderwegen.

>
Der dichte tropische Nebelwald wirkt geheimnisvoll. Nur wenig Sonnenlicht dringt durch die

Baumkronen und trotzdem wimmelt es von Leben. Kleine Pflanzen wachsen groß um sich zu
behaupten, große Bäume bleiben klein und beugen sich dem Wind anstatt ihm zu trotzen.
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Lianen schlingen sich um die knorrigen Stämme und Flechten hängen von den krüppeligen
Ästen wie silbrige Bärte. Und plötzlich öffnet sich der Abgrund – denn der Horton-Plains-
Nationalpark führt bis zum Ende der Welt. Vielleicht nicht wirklich das Ende der Welt aber auf
jeden Fall steckt Sri Lanka voller Dramaturgie. Gigantische Steilklippen, üppiger Dschungel und
palmengesäumte Sandstrände gehören zum Bild, dazu gigantische Buddhas, verfallene Tempel
und mächtige Stupas. Wir wandern auf den Etappen des Pekoe Trails und trekken durch den
Buschwald der Knuckles Range. In der Dämmerung steigen wir auf den Pidurangala Felsen und
auch auf dem heiligen Adams Peak genießen wir den Weitblick auf die unter uns liegende
Landschaft. In Gal Oya bestaunen wir die faszinierende Flora und Fauna bei einer Boots-Safari
noch mal aus einer anderen Perspektive – wie besonders wäre es, hier die Elefanten beim
Baden zu beobachten. Und am Ende blicken wir von Colombo auf das Meer und verstehen,
warum Sri Lanka ein kleines Paradies ist.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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